
Ein erfülltes Leben ist zu Ende gegangen.

Lieselotte Gemballa
geb. König

* 14. September 1921 † 8. Januar 2011
In Liebe und Dankbarkeit
Dr. Karin und Prof. Dr. Alois Boos
Friederike Boos und David Elsper
Sophie Boos und Christoph Bulach

Siegfried und Gudrun Gemballa
Mareike Gemballa
Gesine und Markus Bengsch
und Knuddelchen

Freunde und Verwandte
TA: S. Gemballa, Am Hengstgarten 21, 30952 Ronnenberg-Benthe
Die Beerdigung findet am Freitag, den 14. Januar 2011 um 14.00 Uhr von der Friedhofs-
kapelle in Benthe aus statt.
Anstelle von Blumen bitten wir um eine Spende zugunsten des SOS Kinderdorf e.V.,
Reuschel Bank München, Konto-Nr. 1 225 777, BLZ 700 303 00, Verwendungszweck:
Lieselotte Gemballa.

60 Jahre in Liebe 

Edeltraud & Hans
Buchholz

Wir gratulieren Euch ganz herzlich zur
Diamantenen Hochzeit 

Kornelia & Bernd-Otto
mit Ulf, Marén und Ina

Axel & Ille mit Lilly und Kim

Karen Elisa
07.01.2011 

Willkommen in unserem
Leben! Wir freuen uns

riesig mit Euch! 

Gerd & Karin, Helma,
Nils & Carola

Hannovers starke Seitenwww.haz.de

Diaschau auf Großbildleinwand
von Dr. Dirk Rohrbach

Sonderveranstaltung im
Sparkassen-Forum am Schiffgraben

Dienstag, 18. Januar 2011, 20 Uhr

Mit dem Fahrrad einmal um die USA

14.153 Kilometer. 180 Tage. Mit dem Fahrrad.Allein.Von Florida 
über Los Angeles, Seattle und Washington zurück nach Tampa.
Dirk Rohrbach hat diese außergewöhnliche Reise unternommen.
Seine schönsten Aufnahmen präsentiert er jetzt in einer
Diaschau. Rohrbach ging es bei seiner Reise nicht um sportliche 
Höchstleistungen, sondern er wollte mehr über das Land 
und seine Menschen erfahren. Seine Fotos zeigen grandiose 
Landschaften, spannende und melancholische Szenen.

Sparkassen-Forum am Schiffgraben, Schiffgraben 6–8, 30159 
Hannover. Karten für 9,90 Euro in den HAZ-Geschäftsstellen im
Madsack-Medienzentrum/Lange Laube 10, Burgdorf, Neustadt,
Großurgwedel, auf haz.de/schoene-weite-welt und – soweit noch
verfügbar – an der Abendkasse.

Durch die schöne weite Welt

Americana

Viele Kilometer führen entlang der Küste.

Einige Beilagen erscheinen nur in Teilgebieten.
Es ist möglich, dass Sie nur einen Teil der Prospekte vorfinden.
Abonnenten-Service: 01 80 / 12 34 334
3,9 Cent/Min. aus dem Festnetz der T-Com, abweichende Preise für Mobilfunkteilnehmer möglich.

Wo gibt’s die besten Angebote
und wichtige Informationen?
Verschaffen Sie sich einen Überblick 

mit den heute beiliegenden Prospekten.

HAZ und NP – das stärkste 
Anzeigenduo der Region.
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AUFLÖSUNG DES
LETZTEN RÄTSELS

Guten Morgen liebe Oma Anni!
90 Jahre sind es wert, dass man

Dich besonders ehrt!
Deshalb möchten wir Dir sagen,
dass es schön ist, Dich zu haben!
Alles Liebe und Gute zu Deinem

Geburtstag wünschen Dir

Patrick, Silke, Jörg, Jan, Marielle,
Alisa, Gerrit und die Partner

Bekanntmachung zur Wahl der Regions-
versammlung am 10.09.2006
in der Region Hannover
Gemäß § 44 Absatz 6 des Niedersächsischen
Kommunalwahlgesetzes (NKWG) gebe ich
folgendes bekannt:

Der gewählte Bewerber Heinz Strassmann ist
zum 31.12.2010 zurückgetreten und hat sein
Mandat als Regionsabgeordneter aufgege-
ben.

Herr Strassmann ist auf dem Wahlvorschlag
der GRÜNEN im Wahlbereich 13 als Listen-
bewerber gewählt worden.

Als nächste Ersatzperson ist gemäß § 44 Ab-
satz 1 i. V. mit § 38 Absatz 3 NKWG Frau Ingrid
Horch - Tomczak, Am Brückenhaus 10, 30519
Hannover, nachgerückt.

Hannover, den 03.Januar 2011
Der Wahlleiter
In Vertretung
gez. Jost Ruhe

Öffentliche Bekanntmachung

Mit Wirkung zum 01.02.2011 werden die Flä-
chen der Gemarkungen Herrenhausen und
Limmer dem Jagdbezirk Badenstedt-Bornum
angegliedert. Von diesen Angliederungen
sind alle Flächen der genannten Gemarkun-
gen, die zu einem Eigenjagdbezirk gehören,
nicht betroffen. Alle Verfügungen der Kreisjä-
germeister oder der Jagdbehörde, die dieser
Verfügung entgegenstehen, werden aufgeho-
ben.
Die vollständige Verfügung kann bei der Jagd-
behörde im Dienstgebäude Maschstr. 17,
30169 Hannover während der Besuchszeiten
eingesehen werden.
Hannover, den 05.01.2011
Region Hannover
Der Regionspräsident
Im Auftrag
Schiwek

Landeshauptstadt Hannover
Sitzung des Ausschusses für

Arbeitsmarkt-, Wirtschafts- und
Liegenschaftsangelegenheiten

Der Ausschuss für Arbeitsmarkt-, Wirt-
schafts- und Liegenschaftsangelegenheiten
tagt am Freitag, dem 14. Januar 2011,
14 Uhr, im Hodlersaal des Rathauses,
Trammplatz 2, öffentlich.

Der Oberbürgermeister
Die vollständige Tagesordnung hängt an
der Informationstafel in der Rathaushalle
und steht im Internet unter www.ratsinfo-
hannover.de

Gott ist die Liebe;
und wer in der Liebe bleibt,
der bleibt in Gott
und Gott in ihm.

1. Joh. 4.16

Ein glückliches und erfülltes Leben ist vollendet.

Maria Heinbockel
geb. Greinwald

* 8. 9. 1921 † 6. 1. 2011

In Liebe und Dankbarkeit

Hans und Ingrid Heinbockel
mit Christian, Theresa, Stefan und Mariya

Gisela Knipper geb. Heinbockel und Volker Stiehl
mit Sina und Rodian

Angelika Heinbockel

Traueranschrift: Gisela Knipper, Hauptstr. 14, 38274 Elbe

Die Trauerfeier findet am Donnerstag, dem 13. Januar 2011, um 12 Uhr in
der Kirche zu den Hl. Engeln, Böhmerwaldstr. 8, Hannover-Kirchrode, statt.
Beisetzung anschließend auf dem Stadtfriedhof Kirchrode, Döhrbruch.

Anstelle freundlich zugedachter Blumen und Kränze bitten wir im Sinne
der Verstorbenen um eine Spende für das Hospiz Luise, Bank für Sozial-
wirtschaft Hannover, BLZ 251 205 10, Konto-Nr. 1 452 705, Stichwort: Maria
Heinbockel.

Bestattungen Behre, Kleiner Hillen 4, 30559 Hannover, Tel. 0511/511013

Das einzig Wichtige im Leben
sind die Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen,
wenn wir ungefragt weggehen
und Abschied nehmen müssen.

Albert Schweitzer

Nach einem Leben in Liebe undVerständnis für uns hat Gott unsere
liebe Mutter, Schwiegermutter, geliebte Oma und Lebensgefährtin,
unsere Schwägerin, Tante und Cousine

Lisa Machate
geb. Hagendorf

* 5. 5. 1930 † 9. 1. 2011

zu sich gerufen.
Sie wird uns immer fehlen.

In Liebe und Dankbarkeit
Gabriele Machate-Dicke
Wolfgang Dicke
Sandra Dicke
Helmut Arndt
Maria Machate
und alle Angehörigen

DieTrauerfeier findet am Mittwoch,dem 12.Januar 2011,um 11.00 Uhr in der
Kapelle des Anderter Friedhofes, Hannover-Kirchrode, Ostfeldstraße, statt.

Bestattungen Werner Georg, Anderten

Der Tod ist das Tor zum Licht
am Ende eines mühsam gewordenen Weges.

Margarete Behmann
geb. Bullhöfer von Bollhöfer

* 14. 8. 1921 † 8. 1. 2011

Ein langes Leben ist vollendet.
Wir müssen Abschied nehmen von unserer lieben Mutter,
Schwiegermutter und Oma.

In stiller Trauer
Roswitha Behmann
Wolfgang Gräff
Brunhilde Behmann geb. Kadach
Meike Behmann
Jens Behmann

Zur Hindenburgschleuse 5, 30559 Hannover

Die Beerdigung findet am Freitag, dem 14. Januar 2011,

um 10.00 Uhr von der Kapelle des Anderter Friedhofes,

Hannover-Kirchrode, Ostfeldstraße, aus statt.

Bestattungen Werner Georg, Anderten

* 31. Dezember 1921 † 9. Januar 2011

Erhardt Haacke

30457 Hannover, Berliner Straße 14 E

Katharina Haacke
Dr. Paul Stuke und Karin,
Dr. Kristin Stuke und Dr. Collins O. Omugar
mit Nick
Dr. Oliver Stuke und Anne
Dipl. Ing. Hendrik Stuke
forest. b. s. Christoph Stuke
Frank-Rüdiger Haacke
Nadine Haacke und Henning
Vanessa Haacke

geb. Haacke

Die Trauerfeier findet am Freitag, 14. Januar 2011 um 11 Uhr, in der
alten Kapelle des Stadtfriedhofes Ricklingen, Göttinger Chaussee,
statt.

Von Kranz- und Blumenspenden bitten wir abzusehen.

Bestattungsinstitut Böker, Beekestraße 66/68, 30459 Hannover,
Tel. 0511 - 42 17 17.

Das einzig Wichtige im Leben sind Spuren von Liebe,
die wir hinterlassen, wenn wir ungefragt weggehen und
Abschied nehmen müssen.

Albert Schweitzer

In dankbarer Liebe nehmen wir Abschied von meinem
herzensguten Mann, unserem lieben Vater und
Schwiegervater, Großvater und Urgroßvater

24 Stunden – 7 Tage 
die Woche:
� www.haz.de oder 

www.neuepresse.de

4386201_11011100100000111

4274301_11011100100000111

4142801_11011100100000111

83491501_110111001000001103443601_11011100100000111 94908101_11011100100000110

3886401_11011100100000111

Bis 30% - 40% -50% 
auf aktuelle Winterware bei 
Stock Schuhe; Georgstraße 16, 
30159 Hannover, % (05 11) 32 11 60
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3940801_11011100100000111

Zwangsversteigerung 
Im Amtsgericht Hannover, Volgersweg 1, 
Zi. 2048, soll am 18.01.2011 um 09.00 Uhr, 
versteigert werden: Eigentumswohnung, 2 
Zimmer, Küche, Bad/WC, Flur, Abstell-
fläche, Terrasse, Kellerraum, Podbielski-
straße 185/187, Hannover Klein-Buch-
holz, Bj. 1974, Wfl.: ca. 73,34 m², Verkehrs-
wert: 54.700,00 +. Die Sicherheitsleistung 
beträgt, 10 % des Verkehrswertes. Das 
Gutachten kann werktags (außer Sa.) zwi-
schen 9.00 und 12.00 Uhr beim AG Hanno-
ver, Zi.: 3034, eingesehen werden. 
740 K 774/09-S-.(5.1.2011)

Malerarbeiten 
Borrmann Malereibetriebe,
Bemeroder Str. 123 a. % 52 98 60
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Ledersofa NATUZZI 
Designer-Sofa NATUZZI RONDO, weißes
Leder, sehr guter Zustand, mit rundem
Hocker, Abm. ca. 3,8 m lang, 1,00 m tief,
0,70 m hoch, Kaufpr. 2007: 7.000 EUR,
Selbstabholung Hannover, VK 2.500 EUR
FP % 05 11 22 84 84 28

NERZPELZ/GOLDSCHMUCK gesucht !
% (01 76) 88 12 04 06

Kaufe Nerz M. + J., Gold, % (01 51) 27 98 75 44

Heimkinoprojektor 
Epson-TW700. Beste Kinoerlebnisse. An-
schließbar sind alle Blu-Ray-, DVD-Play-
er sowie Notebooks und PCs.  Er liefert ein
sehr klares Bild bei absolut jedem Licht-
verhältnis dank 1.600 ANSI-Lumen
Lichtstärke. Nur 50 Stunden genutzt! Das
Gerät hat neu 929 Euro gekostet und ist
Mitte 2008 gekauft worden. VHB 500 Euro
% 01 71 -5 41 47 69

 Gesundheitspflege/
Gesundheitsdienst 

Bekanntmachungen

Zwangsversteigerungen

Maler/Tapezierer

Ankauf allgemein

Verkauf allgemein

Architektur der 60er
im Rathaus Wolfsburg
WOLFSBURG. Gebäude aus den
60er und 70er Jahren gelten oft
nicht gerade als Meisterwerke.
Mit der Schau „Wiedersehen. Ar-
chitektur in Niedersachsen zwi-
schen Nierentisch und Postmo-
derne“ will die Architektenkam-
mer Niedersachsen vom 13. Janu-
ar bis 10. Februar im Wolfsburger
Rathaus die Epoche neu betrach-
ten. Aktuelle Fotos und Objektda-
ten von 35 Gebäuden sollen die
Aufbruchstimmung in der noch
jungen Bundesrepublik zeigen.

Coen-Western
top in US-Charts
NEW YORK. Der düstere Western
„True Grit“ hat in Nordamerika
nach zwei Wochen auf Platz zwei
die Führung in den amerikani-
schen Kino-Charts übernommen.
Mit dem Film der Regiebrüder Jo-
el und Ethan Coen wird im Febru-
ar die Berlinale eröffnet. Er ver-
drängte die Komödie „Meine
Frau, unsere Kinder und ich“ auf
Platz zwei. Nummer drei wurde
der Mystery-Thriller „Season of
the Witch“ mit Nicolas Cage. 

KULTUR KOMPAKT
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Plattdeutsch soll mit dem
Wettstreit „Plattsounds“
der Jugend nahegebracht
werden. Die Tüdelband
spielt dazu beispielhaft.

VON MATTHIAS HALBIG

HANNOVER. Wenn einer
Songs „platt“ macht, klingt
das erstmal nach Sabotage.
Bands „platt“ machen dito.
Beides will im Jahr 2011 das
Land Niedersachsen mit den
Landschaften und Land-
schaftsverbänden. Aber posi-
tiv. Mit dem ersten Bandwett-
bewerb „Plattsounds“ sollen
Musikgruppen ermutigt wer-
den, ihre Texte fürderhin in
niederdeutscher Sprache zu
verfassen. Eine Maßnahme
zum Schutz des „Plattdüü-
tschen“ vorm Verfall.

Bis die Ministerin kommt,
rocken im siebten Stock des
Kulturministeriums erstmal die
vier von der Hamburger Tü-
delband. Und? Ist das popmu-

sikalischer Tüdelkram? Aus
den Boxen kommen munterer
Indiepop und Blueslastiges.
Vom ersten Song „Uwe“ er-
kennt man (zumindest als Süd-
deutscher) nur das Wort
„schiet“, vom zweiten Song
„Magneden“ nur Bahnhof.
Aber es klingt echt charmant,
zum Mitwippen frisch, gar
nicht so nach Henry Vahl und
Ohnsorg-Theater 1962.

Man will „junge Menschen
aktivieren, die Sprache zu ler-
nen“, sie zu „motivieren über
die Musik“, gibt Kulturministe-
rin Johanna Wanka als Ziel die-
ses Wettbewerbs an. Bands
sind aufgefordert, ihre Beiträ-
ge bis 31. August als Audio-
und Video-Podcasts auf eine
Internetplattform zu stellen.
Liedgut, das in allen Sprachen
getextet sein darf und mit Hil-
fe von Niederdeutsch-Profis
dann „geplattet“ wird.

Am 8. Oktober steigt als Ab-
schlussveranstaltung ein platt-
deutsches Nachwuchsfestival
in Oldenburg. Die Gewinner-

kombo erhält 1000 Euro. Das
reicht nicht gerade fürs De-
bütalbum, und wenn man sich
die Geschichte deutscher
Bands anschaut, die es außer-
halb des Englischen und Hoch-
deutschen zu dauerhaftem
bundesweiten Erfolg gebracht
haben, ist die Liste auch zum
Abraten knapp: Bap waren
zwar lange mit Kölscher
Mundart landauf, landab
Großhallenfüller, dann ist man
aber schon ganz schnell bei
Kurzzeithelden wie der Spider
Murphy Gang (bayerisch) und
den Rodgau Monotones (hes-
sisch). Plattdeutsche Erfolgs-
storys? Die Rapper Fettes Brot
habens nur punktuell versucht,
ihre Kollegen von De fofftig
Penns kommen aus der Abtei-
lung „jung & hoffnungsvoll“.
„Ina Müller!“ führt Tüdelband-
Bassist Danny Gottlieb ins
Feld. Und, ja, die Musikkaba-
rettistin, Rocksängerin und
„Land-&-Liebe“-Moderatorin
ist in der Tat nicht nur eine lei-
denschaftliche Verfechterin

des Niederdeutschen, sie
zieht derzeit auch bannig Pu-
blikum südlich des Weißwurst-
äquators. 

„Wie weit wir erfolgsmäßig
nach oben kommen, wie weit
wir uns in Deutschland ,nach
unten’ durchspielen können –
mal sehen“, sagt Gottlieb
hoffnungsvoll. Und die 24-jäh-
rige Bandgründerin Mire Buth-
mann ist total ins Platt verliebt,
das sie noch als gesprochene
Sprache der Großeltern kennt,
und glaubt fest an ihre Idee.
Die Tüdelband-Texte werden
vom Hörer natürlich zuerst als
„Musikschmuck“ wahrgenom-
men – wie jahrzehntelang das
Englische. Der Vorteil: Man
muss sich bei gewecktem Inte-
resse richtig mit der Lyrik be-
schäftigen. Und das ist ganz im
Sinn von Buthmann: „Die Tex-
te“, sagt sie, „sind wichtig.“ 

Was zu wünschen bleibt:
All’ns Gode! Für die Band, den
Wettstreit und fürs Platt.

www.plattsounds.de

Popmusik wird jetzt „platt“ gemacht
Kulturministerin Johanna Wanka eröffnet Bandwettbewerb

PLATT-FORM FÜR POP: (v. l.) Kulturministerin Johanna Wanka mit Philipp Steidl, Mi-
re Buthmann, Malte Müller und Danny Gottlieb von Tüdelkram. Foto: Zimpel


